
Antrag auf Förderung aus Stiftungsmitteln

Rheinische Stiftung für Bildung, Wissenschaft und berufliche Integration

Abteilung Stiftungswesen

Vogelsanger Straße 295

50825 Köln

Telefon:
0221 – 355045-13

Fax:

0221 – 355045-22

E-Mail:
Stinshoff@Rheinische-Stiftung.de

Internet:
www.Rheinische-Stiftung.de

Hiermit beantragen wir einen Zuschuss aus Mitteln der Rheinischen Stiftung für Bildung, Wissenschaft und berufliche Integration zur

 FORMCHECKBOX 
 
Förderung von Erziehung, Volks- und Berufsbildung oder Studentenhilfe

 FORMCHECKBOX 
 
Förderung von Wissenschaft und Forschung

 FORMCHECKBOX 

Förderung von beruflicher Integration

1. Angaben zum Antragsteller

     
Vollständige Bezeichnung der antragstellenden Institution


     
Name, Vorname, Titel, Dienststellung der Person, die gegenüber der Stiftung der verantwortliche Ansprechpartner sein soll

     
Dienstadresse

     
Telefon, Telefax, E-Mail, Web Adresse


     
Land/Bundesland

2. Angaben zum Förderprojekt

     
Kurzbezeichnung des geplanten Projektes

     
Separat als Anlage eine ausführliche inhaltliche Beschreibung des Vorhabens

     
Geplanter Durchführungszeitraum

     
Zielgruppe

     
Fachliche Qualifikation des Antragstellers, die eine fachgerechte Durchführung des Projektes sicherstellt

3. Angaben zu den Gesamtkosten

a) Kostenplan bezogen auf den geplanten Gesamtdurchführungszeitraum

b) Personalkosten

c) Sachkosten

d) Gesamtkosten

Separat als Anlage ist eine detaillierte Kalkulation beizulegen.

4. Angaben zum Finanzierungsplan

a) Öffentliche Zuschüsse

b) Eigenmittel (mind. 20 %)

c) Sonstige Fördermittel

d) Beantragter Zuschuss der Stiftung

e) Gesamtbetrag

Separat als Anlage ist eine Auskunft über den Bewilligungsstand von a) bis c) beizulegen.

5. Bankverbindung

     
Bank

     
Bankleitzahl

     
Kontoverbindung

6. Erklärung und rechtsverbindliche Unterschriften

Wir erklären uns damit einverstanden, dass die Rheinische Stiftung für Bildung, Wissenschaft und berufliche Integration im Zuge der Antragsbewilligung ggf. einen externen Fachgutachter einschaltet.

Wir gewährleisten, dass wir aufgrund der personellen, finanziellen und sachlichen Grundausstattung in der Lage sind, mit dem beantragten Zuschuss das der Antragstellung zugrundeliegende Vorhaben durchzuführen.

Wir verpflichten uns, die Zuwendung der Rheinischen Stiftung für Bildung, Wissenschaft und berufliche Integration ausschließlich für das beantragte Projekt und nur zu gemeinnützigen/mildtätigen Zwecken zu nutzen. Uns ist bekannt, dass bis spätestens zwei Monate nach Abschluss des Projektes der endgültige Verwendungsnachweis der Mittel (siehe Formblatt „endgültiger Verwendungsnachweis der Mittel“) bei der Stiftung eingereicht sein muss.

Uns ist bekannt, dass die Gewährung des Zuschusses durch die Rheinische Stiftung für Bildung, Wissenschaft und berufliche Integration nach den Förderrichtlinien (siehe Informationsblatt „Förderrichtlinien“) der Stiftung entschieden wird und somit eine Förderung nach Beginn des benannten Projektes nicht mehr bewilligt werden kann. Es besteht kein Rechtsanspruch auf eine Förderung.

Wir stimmen zu, dass bei Nichtverwendung der Mittel, nachweislichen Falschangaben im Antrag oder Missbrauch der Mittel eine Rückzahlungsverpflichtung besteht.

Wir verpflichten uns, bis spätestens zwei Monate nach Abschluss des Projektes die Ergebnisse des mit Stiftungsmitteln geförderten Projektes in Form eines Abschlussberichtes (siehe Formblatt „Sachlicher Abschlussbericht“) der Stiftung zugänglich zu machen und der Veröffentlichung durch die Stiftung zuzustimmen. 

Bei eigener Veröffentlichung des Antragstellers besteht die Verpflichtung, auf die Beteiligung der Rheinischen Stiftung für Bildung, Wissenschaft und berufliche Integration angemessen hinzuweisen.

Die Antragsbearbeitung erfolgt unter Nutzung von Datenverarbeitungssystemen. Dafür ist die Speicherung und Verarbeitung der im Antrag angegebenen Daten notwendig. Die Daten werden nur den zum Datenschutz verpflichteten Mitarbeitern der Rheinischen Stiftung für Bildung, Wissenschaft und berufliche Integration, die unmittelbar mit der Antragsbearbeitung und Abwicklung befasst sind, zugänglich gemacht. Eine Verwendung für andere Zwecke, ausgenommen die Erstellung von Statistiken, die keinen Rückschluss auf einzelne Förderfälle zulassen, ist ausgeschlossen. Wir erklären uns mit vorbenannter Arbeitsweise einverstanden.

Wir versichern die Richtigkeit und Vollständigkeit sämtlicher in den Antragsunterlagen enthaltenen Angaben.

     



_______________________________________

Ort, Datum


Rechtsverbindliche Unterschrift der Antragsteller

Stand: 07.10.2008


